
Innovation!

Liebe Chrismon-Redaktion,

dieser Appell an die Innovationsfähigkeit des Menschen war schon lange
überfällig, und man kann dem Tenor nur voll zustimmen. Dennoch zeigt ein
Abschnitt in der Mitte der rechten Spalte, dass Sie vermutlich
Krokodilstränen vergossen haben. Leider entwertet das den ganzen Artikel.

Innovationen sind vielleicht fast unbegrenzt möglich, aber sie haben doch
eine scharf definierte Grenze. Sie können mit Innovation nicht fundamentale
und grundlegende physikalische Gesetze unterlaufen. Ich betone dies
ausdrücklich vor dem Hintergrund, dass Sie in besagtem Abschnitt von
„Erneuerbaren“ reden (abgesehen davon, dass dieser Begriff Unsinn ist; siehe
den 2. Hauptsatz der Thermodynamik!).

Der Weg mit den Erneuerbaren ist m. E. ein absoluter Irrweg, der uns alle
noch teuerst zu stehen kommen wird. Auch durch noch so viel Innovation werden
Sie den Wind nie dazu bringen, stets und immer mit der gleichen
Geschwindigkeit zu wehen. Auch durch noch so viel Innovation werden Sie die
Sonne nie dazu bringen können, auch nachts zu scheinen! Und genau darum ist
das mit den „Erneuerbaren“ ein sündhaft teurer Irrweg mit schweren
gesellschaftlichen und politischen Folgen; von den flächendeckenden
verheerenden, auf Jahrzehnte hinaus nicht reparierbaren Umweltschäden (auch
nicht durch Innovation rasch reparierbar!) mal ganz abgesehen.

Wenn Innovation dazu führt, dass aus einer sicheren und bezahlbaren
Energieversorgung eine immer unsicherer und teurer werdende Energieversorgung
führt, dürfte das kaum im Sinne des Erfinders sein!

Stichwort Energieversorgung – hier gibt es einen Bereich, der geradezu nach
Innovationen schreit! Und diesen Bereich erwähnen Sie mit keinem einzigen
Wort: Kernkraft!

Immer wieder denkt man bei diesem Stichwort an Fukushima, aber das war eine
Havarie und keine Katastrophe. Durch die Havarie ist nämlich kein einziger
Mensch zu Tode gekommen. Gegenteilige Behauptungen oder deren suggestive
Unterstellung sind eine Lüge, die auch durch ständiges Wiederholen nicht
wahrer wird – und diese Lüge ist ziemlich pietätlos gegenüber den
zehntausenden Opfern, die das Erdbeben und der Tsunami gefordert haben.

Stichwort radioaktiver Abfall – ja kruzitürken, wenn das ein Problem ist,
muss es natürlich innovativ gelöst werden! In Deutschland ist das zwar seit
Jahrzehnten verboten, aber im Ausland (Europa und weltweit!) IST dieses
Problem bereits gelöst. Es gibt inzwischen Kernkraftwerke, die
vergleichsweise klein und handlich sind, die keine Schutzhülle, keine
Kühlflüssigkeit und keine „Endlagerung“ mehr benötigen. Mehr noch, für diese
neue Generation von Kernkraftwerken ist das, was in Deutschland als
„radioaktiver Abfall“ bezeichnet wird, ein dringend benötigter und auch sehr
wertvoller Rohstoff zur Energiegewinnung. Nur in Deutschland redet man sich
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die Köpfe heiß, wie man das Zeug einfach in der Erde verbuddeln kann. Mal ‘ne
Frage: Was in aller Welt bitte schön ist daran innovativ?

Das glauben Sie nicht? Dann googeln Sie doch mal nach „Dual Fluid Reactor“.
DAS ist Innovation! Und auch das ist sicher gerade erst der Anfang. Da ist
wirklich noch sehr viel Raum für weitere Innovationen (was außer in
Deutschland ja auch weltweit mit Hochdruck praktiziert wird) – hin zu einer
umweltfreundlichen, abfall- und abgasfreien (!) Energieversorgung, die
sicher, bezahlbar und unerschöpflich ist – und die GANZ OHNE SUBVENTIONEN
auskommt. Was die Sicherheit betrifft: Diese neue Generation von
Kernkraftwerken ist sozusagen „unkaputtbar“. Man kann sie auch beim besten
Willen nicht dazu bringen, Radioaktivität freizusetzen – nicht einmal mit
einer noch so innovativen bösen Absicht – es geht einfach nicht! Auch nicht
mittels eines Erdbebens oder eines Tsunamis – und schon gar nicht, wenn man
ein Düsenflugzeug darauf schmeißt.

All dies haben Sie mit keinem Wort erwähnt. Und das nennen Sie Innovation?
Also, vergießen Sie nicht so viele Tränen über fehlende Innovation! Vergießen
Sie Ihre Tränen lieber, weil Innovation in einem zentralen Gebiet unserer
Wirtschaft in Deutschland verboten und unser technisch einst führendes Land
diesbezüglich längst ins Hintertreffen geraten ist – allein aus
ideologischen, alle Fakten leugnenden Prinzipien!

Liebe Redaktion, unten stellen Sie die Frage, wie ich unsere Zukunft
einschätze. Meine Antwort:

Im globalen Maßstab sehr positiv. In Deutschland aber katastrophal, solange
das EEG nicht abgeschafft wird!

Freundliche Grüße   Chris Frey


